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A b s t r a c t — D e s c r i p t i o n o f Stomopteryx (S.) mongolica s p . n . f r o m A l o n g o l i a . R e l a t e d 
t o S. remisella (Z.), S. detersella (Z.), a n d S. basalis (STATJD). W i t h 7 f i g u r e s . 
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Stomopteryx (Stomopteryx) mongoliea sp. n. (Abb. 1—7) 

H a b i t u s rf. Kopf (bes. Stirn) mit Labialpalpen bräunlichweiss bis weiss­
lich. Labialpalpen entweder ganz weiss oder schmutzig crémeweisslich mit nur 
Andeutung eines dunklen subterminalen Ringes auf dem zweiten und dritten 
Labialglied. Thorax schwarzbräunlich, teilweise mit weisslich aufgehellten Schup­
penspitzen. Grundfärbung der Vorderflügel (Abb. 7) dunkel graubraun bis schwärz­
lich braun mit entweder gut ausgeprägten oder nur angedeuteten zwei bis drei 
weisslichen Querbinden oder Makeln, von denen die äussere (tornale) fast immer 
vorhanden ist. Die etwa im basalen Dri t te l des Vorderflügels liegende weissliche 
Querbinde steht schräg (im scharfen Winkel) zum Costalrande des Vorderflügels 
und kann ev. bogenförmig sein. Nahe dem Hinterrande des Vorderflügels steht vor 
dieser Querbinde ein dunkler Schuppenschatten. Die zweite (mediale) Querbinde 
bildet eine mehr oder weniger ausgeprägte gruppenartige Anhäufung von weissli­
chen Schuppen zwischen zwei nicht sehr gut sichtbaren Punkten aus schwärzli-

•Ergebnisse der zoologischen Forschungen von Dr. Z . K A S Z A B in der Mongolei, Nr. 3 7 1 . 
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chen Schuppen. Der vor dieser weisslichen Schuppengruppen stehende Punkt kann 
verdoppelt sein. Es folgt ein zusammenhängendes dunkles (manchmal schwärz­
liches) Schuppenfeld, hinter welchem die weisse äussere massig gebogene Querbinde 
verläuft. Flügelapex ist schwärzlich, Marginalfransen bräunlich bis weisslich auf­
gehellt, manchmal mit Andeutung von 5—(3 Marginalpunkten und einer Teilungs-
Knie. Hinterflügel schmutzig dunkelgrau, Fransen hell- bis dunkelgrau. Aussen-
seite der Beine schmutzig bräunlich, weisslich gefleckt bis (tarsal) geringelt. Vorder­
flügellänge 6—10 mm. 

G e n i t a l i e n (Abb. 1—6). Q x . Unculo-teguminale Partie schmal, kaum 
voneinander differenziert (Abb. 4). Seitenwand von Tegumen massig umschlagen, 
geradeso wie diejenige des relativ schmalen Uncus, dessen Spitze oben massig nach 
vorne gebogen und trögelchenförmig erscheint (Abb. 2). ,,Pegs" abwesend oder 
kaum spurenhaft angedeutet. Sonst ist der ganze Uncus von langen stachelartigen 
Haaren bewachsen (Abb. 1, 4), die selbst während der Präpara t ion kaum zu 
beseitigen sind, und welche die dorsalen und lateralen Teile von Uncus und teil­
weise auch von Tegumen decken. Gnathos gerundet, krallenlos, aber seine lateralen 
Arme sind medial halbmondartig bis ringartig verbunden. Valven ralativ schmal, 
massig gebogen, bei Lateralsicht etwa im letzten Drit tel etwas verdickt und nach 

A b b . 1—2. M ä n n l i c h e G e n i t a l i e n v o n Stomopteryx mongolien s p . n . : 1 = V e n t r a l s i c h t , 
2 — L a t e r a l s i e h t . B e h a a r u n g d e s U n c u s b e s e i t i g t . 



vorne ausgewölbt. Vinculum aus zwei Leisten bestehend, die aber vorne nur 
membrános verbunden sind, sodass Saccus fehlt. Die Vinculumleisten sind dorsal 
membrános auf die Transtillae-Ecken an Stelle, wo auch die schmalen Valvenbases 
mit entsprechenden Skleriten gelenkartig verbunden sind, geknüpft (Abb. 4). 
Die juxto-anellaren Sklerite bilden eine paarige, stark umgebildete, breit blattartige 
und fein dicht behaarte Scheibe (Abb. 2, 5, 6), welche mit dem von dieser geschütz­
ten Aedeagus membrános verbunden ist (Abb. 5). Aedeaguskörper (Abb. 5) ist 
plump mit breitem Caecum und einer flaschenartig vorgezogenen Spitze. Von 
seiner Vorderwand erhebt sich ein auffallendes stark skierotisiertes krallenartiges 
Gebilde, das selbst zwischen den zusammengeklappten juxto-anellaren Lappen 
sichtbar ist. 

Ç . Bisher unbekannt. Trotz dem Vorhandensein von Hunderten von Faltern 
konnte der Autor unter diesen kein einziges Weibchen entdecken. Die Ursache mag 
darin stecken, dass die Weibchen nicht vom Licht angezogen werden (alle mir zur 
Verfügung stehenden Falter wurden ausschliesslich durch den Lichtfang erbeutet) 
oder in einer anderen Monomischen Ursache. 

V e r w a n d t s c h a f t . Die neubeschriebene Ar t Stomopteryx mongolica 
sp. n. gehört in die unmittelbare Verwandtschaft der Arten S.detersella ( Z E L L E R ) , 

S. remisella ( Z E L L E R ) , S. basalis ( S T A U D I N G E R ) , welche offenbar streng kongenerisch 
sind. Diese Arten sind durch die Abwesenheit der Gnathoskralle, durch die schei­
benartige Umbildung der juxto-anellaren Partie und durch den flaschenförmigen, 
vorne mit einem dornartigen Fortsatz versehenen Aedeagus gekennzeichnet. Weil 
S. detersella die gattungstypische A r t von Stomopteryx darstellt, so stellen diese 
Arten die Vertreter der Gattung Stomopteryx s. str. dar. Das Hauptmerkmal von 
S. mongolica im Genitalienbau scheinen die in der Lateralsicht nicht gleichsam, 

A b b . 3 . M ä n n l i c h e G e n i t a l i e n v o n Stomopteryx mongolica s p . n . in C a u d o v e n t r a l s i e h t . — 
A b b . 4 . U n c u l o - 1 e g u m i n a l e P a r t i e m i t T r a n s t i l l a e u n d d e r r e c h t e n V a l v a v o n Stomopteryx 

mongol ira s p . n . 



A b b . 5 . D i e d u r c h d i e U m b i l d u n g d e r j u x t o - a n e l l a r e n P a r t i e e n t s t a n d e n e S c h e i b e m i t 
A e d e a g u s ( l i n k s ) u n d d e r A e d e a g u s k ö r p e r v o n Stomopteryx mongolica s p . n . — A b b . 6 . 

V o r d e r a n s i c h t d e r A e d e a g u s s c h e i b e v o n Stomopteryx mongolica s p . n . 

sondern im oberen Dri t te l etwas verdickten und erst dann zurückweichenden 
Valven zu sein, während die übrigen Genitalienmerkmale mehr vom quantitativen 
als vom qualitativen Charakter zu sein scheinen (ähnlich wie bei den verwandten 
Arten). Grössenmässig entspricht 8. mongolica sp. n. der generisch typischen 
8. detersella (Spannweite 14—21 mm — vergleiche W O L F F 1958), ist aber von dieser 
habituell deutlich verschieden. Die generische Taxonomie der Stomopteryx-Gruppe 
bleibt noch ungeklärt, was die bisherigen Beiträge zu diesem Problem (z. B. P I E R C E 
& M E T C A L F E 1935, H E R I N G 1952, GOZMÁNY 1957, W O L F F 1958, S A T T L E R 1960, 
G A T E S C L A R K E 1969) deutlich widerspiegeln. Es ist nur klar, dass nicht eine, 
sondern mehrere Gattungen zu diesem Komplex gehören, für den eigentlich der 
büschelartig mit dornförmigen Wimpern lang behaarte Uncus, die meist schmalen, 
in Lateralsicht massig nach vorne gebogenen Valven, die Neigung zur Reduktion 
oder zu einer sekundären Umbildung des Saccus und der juxto-anellaren Partie 

A b b . 7. V o r d e r f l ü g e l z e i e h n u n g d e s M ä n n c h e n s v o n Stomopteryx mongolica s p . n . ( n a c h 
e i n e m b e s o n d e r s a u s g e p r ä g t g e z e i c h n e t e n E x e m p l a r ) . 



und der mehr oder weniger mächtige plumpe Aedeagus kennzeichnend sind. Sonst 
gibt es aber in diesem Rahmen auch beträchtliche Unterschiede (fehlende Gnathos-
kralle, verschiedene Aedeagusformen usw.), welche die Abgrenzung von näher 
verwandten Arten und ihre Gruppierung in natürliche Gruppen generischen 
Charakters (unter Voraussetzung einer weltweiten Revision von Arten) ermög­
lichen. Diese Erwägungen sind allerdings für die Beschreibung von S. mongolica 
sp. n. von sekundärer Bedeutung, weil diese Ar t offensichtlich mit dem Gattungs­
typus von Stomopteryx kongenerisch ist. Die Futterpflanze dürfte man wohl unter 
den Leguminosen suchen. 
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